
dazu führen, dass die dringend be-
nötigte spezialisierte Versorgung
fürdemenzerkrankteMenschenmit
Verhaltensauffälligkeiten auch
nach 30 Jahren nicht in allen Bun-
desländern umgesetzt wird, so
Dürrmann,dervor20JahrendasSe-
niorenzentrum für an Demenzer-
krankte in Holle aufgebaut hat. Das
Thema sei weder mit der Einfüh-
rung des neuen Pflegebedürftig-
keitsbegriffs erledigt noch mit der
Umsetzung des neuen Personalbe-
messungssystems.

Zu den Referenten der Holler
Runde gehörte Claus Fussek, be-
kannt als Deutschlands schärfster
Pflegekritiker. Der Sozialarbeiter
widmet sich seit 1997 Missständen
in Heimen. Er berichtet von 50000
Schicksalen aus der Pflege, die ihm
von Angehörigen und Mitarbeiten-
den vorgetragenwurden. In der Re-
gel wollten die Gesprächspartner
anonym bleiben, weil sie entweder
um ihren Arbeits- oder den Heim-

platz bangten. „DasKlima inderAl-
tenpflege war und ist eben von
Angst und Mobbing beherrscht“,
sagt Fussek.

Er habe immer gedacht, irgend-
wer muss doch mal tätig werden –
schließlichwussten ja alleBescheid.
Alle hätten die Zustände gekannt.
Aber nichts, keiner habe sich ge-
rührt. „Das hat mich ganz irre ge-
macht“, sagte Fussek. Er hat über
die Schicksale Bücher geschrieben,
von ihnen in Talkshows berichtet,
sie auf jede erdenkliche Weise öf-
fentlich gemacht. Keine Reaktion,
keine Veränderung.

„Ich bin hier ja der Älteste unter
Ihnen undhabe schon deshalb auch
einen persönlichen Bezug und eine
große Nähe zum Thema“, sagte der
84-jährige Professor Reimer Grone-
meyer, Soziologe aus Gießen, zum
Publikum. Die Arbeit in der Pflege
verdiene Wahrnehmung, aber sie
stünde im Abseits. „Aus dem lang-
jährigen Pflegenotstand ist mittler-

Holle/Hildesheim. Bei der letzten
Holler Runde, einer Fachtagung für
Mitarbeitende in der Altenpflege,
zeichneten renommierte Experten
aus ganz Deutschland in Hildes-
heim ein düsteres Bild der Pflege in
der Zukunft. 160 Pflegekräfte, Pfle-
gedienstleitungen, Geschäftsfüh-
rungen und andere Personen aus
Einrichtungen und Diensten, die
Menschen mit Demenz betreuen,
folgten den Vorträgen. Das zentrale
Thema: Die Zukunft der Pflege von
Menschen mit Demenz. Um die ist
es schlecht bestellt. Denn es man-
gelt massiv an Fachkräften. Gehen
die Menschen der Baby-Boomer-
Jahrgänge indenRuhestand,gibtes
beiWeitemnichtgenugNachrücker
für diese Stellen. Die Lage ist mehr
als schwierig, eine Lösung nicht in
Sicht.

„Von heute bis etwa 2035 spre-
chen wir hier über rund 7,5 Millio-
nen Menschen, die in Rente gehen
werden“, sagt Peter Dürrmann, Ini-
tiatorderHollerRundeundBundes-
vorsitzender des Deutschen Ver-
bandes der Leitungskräfte der Al-
ten- und Behindertenhilfe, in seiner
Eröffnungsrede. Trotz Zuwande-
rung werde von einem Verlust von
3,5 Millionen Arbeitskräften in
Deutschland ausgegangen. Bis
2030 wird ein Anstieg von heute
knapp 5 auf 6 Millionen pflegebe-
dürftigen Menschen erwartet. Der
Anteil der demenzerkranktenMen-
schen wird von aktuell 1,8 auf 2,1
MillionenMenschenwachsen. Laut
dem Institut der deutschen Wirt-
schaft werden allein in der stationä-
ren Pflege in diesemzeitlichenKon-
text rund 500000 Pflegekräfte feh-
len.

Die Mehrheit der Experten ist
sich einig: Für die Aufrechterhal-
tung der Versorgungsstrukturen in
der Altenhilfe haben die Stabilisie-
rung und der Ausbau des ambulan-
ten Sektors Priorität. Wichtig, so
Dürrmann, werde die Rolle der
Kommunen, etwa bei Initiativen für
die Begleitung von pflegenden An-
gehörigen, der Quartiersentwick-
lung sowie der Förderung des zivil-
gesellschaftlichen Engagements.
Die demografiebedingten Auswir-
kungen auf die Personalentwick-
lung sowie die Kostenentwicklung
für die Pflege dürften in keinemFall

Von Andrea Hempen

Söhlde/Nettlingen. Volles Haus bei
der Sitzung des Söhlder Ausschus-
ses für Jugend, Schule und Soziales
amMittwoch. Als sich am Donners-
tagabend der Finanzausschuss der
Gemeinde im Nettlinger Dorfge-
meinschaftsraum traf, war außer
dem Ratsherrn Michael Ptok kein
Zuhörer erschienen. Dabei werden
in diesem Ausschuss die finanziel-
lenWeichen fürdaskommendeJahr
bestimmt. Und die sehen in Söhlde
sogar richtig gut aus. Es habe sich
gelohnt, soBürgermeister RenéMa-
rienfeldt, den Haushalt Position für
PositiondurchzugehenundaltePos-
ten noch einmal neu zu bewerten.
Dafür hatten die Fraktionen in einer
Klausurtagung im November ent-
schieden. Ein Arbeitskreis aus Poli-
tikern, Gemeindebürgermeister
und demKämmerer BernhardWöh-
lekemachte sichdannandieDetail-
arbeit.

„MankannmitFugundRecht sa-
gen, dass dieser Haushalt ausgegli-
chen ist. Das ist wirklich sensatio-
nell“, sagte Martin Hundertmark-
Himstedt (SPD).Die Fraktionenhät-
ten dazu nicht viel beigetragen,
außer denNeubaudesRathauses in
Söhlde von der Liste zu streichen.
Der Rat hatte dies im Dezember aus
Kostengründen beschlossen. Nur
durch Nachschärfen sei ein Minus
von lediglich 31000 Euro erreicht

Von Andrea Hempen

worden. Keine Investition falle hin-
ten runter. „Dass muss man auch
mal erwähnen“, sagte Hundert-
mark-Himstedt. Zuvor hatte Ge-
meindebürgermeisterRenéMarien-
feldt den Haushalt 2023 für den er-
krankten Kämmerer vorgestellt.

Die Investitionsplanung der Ge-
meindeist sehrumfangreich.Darauf
stehen als größte Posten mit neun
Millionen Euro der Bau neuer
Feuerwehrhäuser in Söhlde, Hohe-
neggelsenundNettlingensowieder
des Bauhofes in Hoheneggelsen.
40000 Euro will die Gemeinde in
Spielplätze in der Gemeinde inves-
tieren,44000EurogehenandieVer-

eine, 46000 Euro werden in Solar-
technik für das Freibad investiert
und 115000 Euro in die Umstellung
der Straßenbeleuchtung auf LED.
Aktuell, so Marienfeldt, seien be-
reits 80 Prozent der Straßenlaternen
im Gemeindegebiet schon auf LED
umgestellt.

Der Mietvertrag mit der Kreis-
wohnbaugesellschaft für einen Bü-
rotrakt in Hoheneggelsen ist aufge-
löst. Damit entfallen die monatli-
chen Zahlungen für die vorüberge-
hende Unterbringung der Gemein-
deverwaltungvon5000Euromonat-
lich. Dieses Geld wäre fällig gewe-
sen, wenn die Gemeinde am Neu-

Eine der großen Investitionen der Gemeinde Söhlde ist der Bau des Bauhofes
in Hoheneggelsen. FoTo: hans-Theo Wiechens

Pflegenotstand ist zur
Pflegekatastrophe geworden

Experten zeichnen ein sehr düsteres Bild für die Altenpflege in der Zukunft

weile eine Pflegekatastrophe ge-
worden“, stellte Gronemeyer fest.
Dennoch komme die Gesellschaft
nicht drumherum, sich die Frage zu
stellen, wie sie mit den Hilfs- und
Pflegebedürftigen, mit Menschen
mit Behinderung und mit Demenz
umgehenwill.

Die Idee, deren Versorgung und
BegleitungausschließlichdenProfis
zu überlassen, hält Gronemeyer für
grundfalsch. Sie greife auch des-
halb nicht, weil dafür weder ausrei-
chendes Personal noch Geld da sei.
„Natürlich brauchen wir auch wei-
terhin professionell Pflegende, kei-
ne Frage. Aber es muss noch eine
andere Dimension hinzutreten“,
sagte der Soziologe. Damit meint er
einen Wandel hin zu einer sorgen-
den Gesellschaft und zivilem Han-
deln. Denn, so Gronemeyer: „Der
schnelleAkt, alleVerantwortungan
die bezahlte Dienstleistung Pflege
abzugeben, ist an seinem Ende an-
gelangt.“

Söhlde spart sich zum fast ausgeglichenen
Haushalt und investiert trotzdem kräftig

Überarbeitung verschiedener Posten spart 186300 Euro ein / Keine Steuererhöhungen

baudes Rathauses festgehalten hät-
te und vorübergehend in Hoheneg-
gelsen eingezogen wäre. Weiterhin
wurden viele kleinere Posten ge-
kürzt, etwa ist der Ansatz für Baum-
und Rasenpflege von 50000 Euro
auf 45000 Euro reduziert worden.
Insgesamt sind so 186300 Euro zu-
sammengekommenund eingespart
worden. Positiv wirken sich ein Plus
von 628000 Euro bei den Gewerbe-
steuereinnahmen und von 352000
bei denen durch die Einkommen-
steuer aus. Auf Steuererhöhungen
verzichtet die Gemeinde. Das Gre-
miumverabschiedetedenvorgeleg-
ten Haushalt, der nun am Dienstag,
28. Februar, 19Uhr, in derBördehal-
le in Hoheneggelsen abschließend
beratenwird.

Die restlichen Baugrundstücke
imGebietHoherWeginBettrumsol-
len für 116,42 Euro pro Quadratme-
ter inklusive der Erschließungskos-
ten zumKauf angebotenworden, da
waren sich die Ausschussmitglieder
ebenfalls einig. Über die Kosten des
Quadratmeterpreises im Gewerbe-
gebiet Hoheneggelsen will die
Gruppe 21 noch einmal beraten, be-
vor auch diese Kosten im Rat am
Dienstag beschlossen werden. Der
Quadratmeterpreis dort soll bei
50,47 Euro inklusive der Erschlie-
ßungskosten liegen, so die Berech-
nungen der Verwaltung. Bei beiden
PreisensinddieKosten fürdieHaus-
anschlüsse noch nicht enthalten.

Der Initiator der Holler Experten-Runde: Peter Dürrmann (Mitte) mit den Fachleuten Claus Fussek (links) und Reimer
Gronemeyer. FoTo: PrivaT

Unfall: 28000 Euro Schaden
Delligsen. Keine Verletzten, aber
ein Schaden in Höhe von etwa
28000 Euro: Ein 52-jähriger Auto-
fahrer hat inDelligseneinen teuren
Unfall verursacht. Der Mann aus
Algermissen war am Donnerstag
gegen3Uhrmit seinemVWCrafter
in der Hilsstraße stadtauswärts
unterwegs, als er mit einem am
Fahrbahnrand geparkten Auto zu-
sammenstieß. Durch dieWucht des
Zusammenpralls wurde das getrof-
feneAuto in einweiteres geparktes
Fahrzeug geschoben und kollidier-
te auch noch mit einer Grund-
stücksmauer. Sowohl das Fahrzeug

des 52-Jährigen als auch das ge-
parkteFahrzeug,mitdemeralsers-
tes kollidierte, waren nicht mehr
fahrbereit und mussten abge-
schlepptwerden, teiltdiePolizeiam
Freitagmorgenmit. Die guteNach-
richt: Es gab keine Verletzten, mit
geschätzten 28000 Euro entstand
allerdings ein beträchtlicher Sach-
schaden. Aber warum prallte der
Algermissener überhaupt mit dem
geparkten Auto zusammen? Als
Ursache gab er an, dass er angeb-
lich vor dem Zusammenstoß einem
Tierausgewichensei,teilendieEin-
satzkräftemit. she
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SCHULZ BUSREISENSCHULZ BUSREISEN
☎ 05062-1041

www.schulz-reisen.com
Marktstraße 2b ∙ 31188 Holle

Tagesfahrten

22.04. Spargelfahrt zur FirmaThiermann mit Besuch in Steinhude 53,50 €

25.04. Modenschau bei der Firma Adler mit Kaffee/Kuchen 23,90 €

03.05. Spargelfahrt zur FirmaThiermann mit Besuch in Steinhude 53,50 €

06.05. Obstblüte im Alten Land
Mittagessen (Erbsensuppe),Rundfahrt, Kaffee und Kuchen 62,00 €

19.05. NEU! Spargelfahrt zur FirmaThiermann mit Besuch in Steinhude 53,50 €

25.05. Bremerhaven – Seekochstudio Vorführung/Mittagessen 65,00 €

08.06. WeltvogelparkWalsrode inkl.Mittagessen und Eintritt 64,00 €

10.06. Landesgartenschau in Bad Gandersheim inkl.Eintritt 39,00 €

11.06. Mit dem Katamaran nach „Helgoland” 89,00 €

11.06. Nordseeheilbad Cuxhaven oder Duhnen genießen 39,00 €
14.06. Elbkreuzfahrt von Hamburg nach Lauenburg

inkl. Frühstücksbrunch,Aufenthalt in Lauenburg 89,00 €

21.06. NEU! „Spargelsilvester”Spargelfahrt Fa.Thiermannmit Besuch in Steinhude 53,50 €
02.07. NEU! Miniatur-Wunderland

Große Modelleisenbahnausstellung in Hamburg 59,00 €

04.07. Elbkreuzfahrt von Hamburg nach Krautsand
inkl. Frühstücksbrunch 89,00 €

19.07. Erlebnistour Hamburg mit Containerhafen und Führung 62,00 €

22.07. NEU! Faszination Alpakas
„Klönschnack bi Koffi un Koken”
Besuch Alpakahof mit kleiner Führung,Kaffee/Kuchen 56,00 €

03.08. Floßfahrt auf der Wendefurth Talsperre
Mittagessen,Kaffee/Kuchen,mit Musik 69,00 €

15.08. Da wo die Heide schön blüht
Mittagessen,Rundfahrt mit Reiseleitung,Kaffee/Kuchen 59,00 €

29.08. NEU! Auf nach Klein Paris „Leipzig lob ich mir”
Kahnfahrt,Mittagessen,Kaffee/Kuchen 79,00 €

02.09. Landesgartenschau in Bad Gandersheim inkl.Eintritt 39,00 €

05.09. NEU! Thiermanns Landgenuss (rustikale Auswahl vom Buffet

rund um die Kartoffel und den Matjes) mit Besuch in Steinhude 53,50 €

11.10. NEU! Michael Thürnau spielt BINGO in Kutenholz
Großes Schlemmer,Eis- und Dessertbuffet,musikalische Unterhaltung 89,90 €

12.10. Modenschau bei der Firma Adler mit Kaffee/Kuchen 23,90 €

09.11. „Heidjer Bernie”-Theater Mittagessen,Kaffee un 69 00 €

Mehrtagesfahrten
21.05.– 22.05. Unsere beliebte Städtereise…

1 x ÜB/F,Stadtbesichtigung DZ: 144,00 € EZ: 164,00 €

07.07.– 11.07. Traumhaftes Allgäu mit Bregenzer Wald & Bodensee
4 x ÜB/HP im 4* Kienle-Hotel,Rundfahrten,

Reiseleitung DZ: 649,00 € EZ: 729,00 €

14.07.– 16.07. Konzerthighlight in der Albrechtsburg Meißen
Oper & Operette,Reiseleitung Meißen,Weinverkostung

DZ: 399,00 € EZ: 479,00 €

28.07.– 31.07. BUGA Mannheim mit großem Zusatzprogramm
3 x ÜB/HP in Heidelberg mit Schifffahrt,Weinprobe,

Eintrittskarte BUGA DZ: 518,00 € EZ: 635,00 €

09.08.– 11.08. Schweden im Sommer Rundfahrt Südschweden,
Lund + Malmö mit Reiseleitung.Schiff Travemünde –Trelleborg,

2 x ÜB/HP,2-Bett-Kabine innen ab 319,00 €

19.08.– 22.08. Sommer auf der Insel Rügen 3 x ÜB/ HP im 4*-Parkhotel

Rügen,Rundfahrten,Besuch der Störtebeker Festspiele PK 2

nur noch DZ: 498,00 €

24.08.– 27.08. Mecklenburger Seeplatte 3 x ÜB/HP,2 x Reiseleitung für

Rundfahrten entlang der Küste und Seenplatte,Schifffahrt

DZ: 488,00 € EZ: 548,00 €

10.09.– 17.09. Mit den Chef’s nach Südtirol Überraschungsfahrt –
Dolomiten – Gardasee -Schifffahrt – Hotel Teutschhaus in Kurtinig

nur noch 1 DZ: 947,00 €

03.10 – 07.10. Kranichzug auf dem Fischland Darß/Zingst (Ostsee)
4 x ÜB/HP im IFA Hotel Graal-Müritz,2 x Reiseleitung,

Rundfahrten / Schifffahrt DZ: 669,00 € EZ:799,00 €

15.10.–18.10. Saisonabschlussfahrt ins Blaue
3 x ÜB/HP,Rundfahrten DZ: 499,00 € EZ: 589,00 €

29.10.– 30.10. Unsere beliebte Städtereise
1 x ÜB/F,Stadtbesichtigung DZ: 144,00 € EZ: 164,00 €

30.11.– 03.12. NEU! Advent im Naturpark Eifel 3 x ÜB/HP,

4* Michel Friends Hotel in Monschau,RF mit RL durch den Naturpark

Eifel,Ausflug Aachen,Monschau DZ: 479,00 € EZ: 519,00 €

23.12.– 26.12. Weihnachten in Marienbad 4* Superior-Hotel Imperial
3 x ÜB/HP,Besichtigung von Marienbad und Karlsbad

DZ: 629,00 € EZ:719,00 €

Abfahrtsstellen sind Holle/Betriebshof und Hildesheim/Bavaria Alm.

Die angegebenen Preise für eine Mehrtagesfahrt gelten pro Person
im Doppelzimmer/Kabine. Änderungen vorbehalten.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß
bei der Auswahl dieser Fahrten!

nd Kuchen 69,00
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